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Richtlinien des Vereins der Freunde und Förderer der Volkshochschule der Stadt Hanau zur Förderung bzw. Unterstützung der Arbeit der VHS Hanau (Förderrichtlinienkonzept)
· Die Förderrichtlinien des Vereins der Freunde und Förderer der Volkshochschule der Stadt Hanau wurden von der Mitgliedsversammlung am 23.Mai 2013 beschlossen und treten am 01.Juni 2013 in Kraft 
· Förderungswürdig sind alle Maßnahmen, die es der Volkshochschule Hanau ermöglichen, ihrem Auftrag der Bildung, Weiterbildung und Qualifizierung im Sinne ihres 2004 festgelegten Leitbildes gerecht zu werden                      (Die generellen Ziele des Fördervereins sind in seiner Satzung, die in der Gründungsversammlung vom 20. Mai 2005 beschlossen wurde, verankert)
· Antragsweg und Entscheidungsablauf
· Die Antragsteller von Förderungsmitteln sollen den Antrag so „rechtzeitig“ stellen, damit ohne verschärften Zeitdruck der Antrag geprüft werden kann

· Der Förderantrag soll nach Möglichkeit schriftlich beim Förderverein eingereicht werden
· Eine genaue Beschreibung des Förderungsprojektes mit entsprechendem Verwendungszweck ist beim FV einzureichen
· Ein Kostenvoranschlag bzw. der finanzielle Förderungsrahmen ist zu nennen
· Wird eine Förderung bei mehreren Stellen beantragt, so ist dies im Antrag auszuweisen

· Eine Unterstützung durch den Förderverein erfolgt nur, wenn der Antragssteller sich nicht in der Lage sieht, die benötigten Mittel selbst aufzubringen 
· Der Förderverein entscheidet durch seinen Vorstand über die Gewährung der beantragten Unterstützung mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme der/des Vorsitzenden

· Der Vorstand des FV entscheidet über die Bewilligung bzw. Ablehnung des Antrages zeitnah unter Berücksichtigung seiner aktuellen finanziellen Mittel
· In Ausnahmefällen ist der Vorstand aber auch in der Lage, kurzfristig geplante Projekte zu fördern, wenn es den in der Satzung formulierten Zielen dient 
· Nachweis der Förderung und Auszahlung finanzieller Mittel
· Mit dem Vermögen seiner Mitglieder geht der FV verantwortungsvoll um und bittet daher um Verständnis, dass:
· nach Durchführung ein vom Förderverein finanziertes (teilfinanziertes) Projekt, in geeigneter Form innerhalb vier Wochen in schriftlicher Form dargestellt werden soll
· der Empfänger der Fördermittel dem Förderverein gegenüber Nachweis über die Mittelverwendung geben soll
· der Verwendungsnachweis auch in Form eines Ablaufberichts, eines Presseartikels über die Veranstaltung und/oder eines Berichts über das Projektergebnis direkt beim Vorstand des FV eingebracht werden kann
· die Rechnungsstellung grundsätzlich zeitnah an den FV zu erfolgen hat

· die Auszahlung finanzieller Mittel von genehmigten Projekten nur gegen Vorlage von Nachweisen erfolgen kann
· Ausnahmen von dieser Handhabung zu begründen sind
· alle Förderprojekte in einer separat geführten Liste durch den FV-Vorstand dokumentiert werden
· Berücksichtigung bei Förderungswünschen

· Ein prinzipieller Anspruch auf Förderung besteht vom Grundsatz her nicht
· Es besteht kein Rechtsanspruch auf Erteilung einer Förderung

· Förderungen können nur im Rahmen des jährlichen Budgets und des vorhandenen Vermögensstocks erfolgen
· Förderungen werden grundsätzlich immer nur für den Einzelfall genehmigt 
· Ein Förderungsanspruch kann für Folgejahre nicht abgeleitet werden
· Die Ablehnung einer Maßnahme ist vom Vorstand des FV gegenüber den Antragsstellern zu begründen
· Zuschüsse werden ausschließlich unter einem Finanzierungsvorbehalt gewährt oder zugesagt. Ein Anspruch kann sich daher aus einer Zusage nur ergeben, wenn entsprechende Finanzmittel im Vereinsvermögen situativ vorhanden sind

· Ausgeschlossen sind Förderungen, die von der VHS Hanau ursächlich selbst zu leisten sind
· Außendarstellung der Zuschüsse über den Förderverein 
· Der Empfänger der Fördermittel macht allen Beteiligten gegenüber hinreichend deutlich, dass eine Förderung über den Fördervereins erfolgte 
· Dankschreiben, die dem Förderverein zur Verfügung gestellt werden, kann dieser nach Rücksprache mit den Geförderten veröffentlichen, um die Arbeit des FV nach außen positiv darzustellen zu können
· Bei Sachinvestitionen ist in geeigneter Form z. B. durch Anbringung eines Aufklebers etc., den Nutznießern des geförderten Projektes zu verdeutlichen, dass es sich um gespendete Mittel des FV handelt
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